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AKTUELLE SITUATION 

Die inzwischen weltweite Ausbrei-

tung des Corona-Virus macht 

seröse Aussagen, welche Auswir-

kungen sich auf die Volkwirtschaf-

ten ergeben werden, extrem 

schwierig. Es ist jedoch bereits jetzt 

absehbar, dass Werksschließun-

gen, Unterbrechungen in den Liefer-

ketten und Engpässe im Güterver-

kehr zu einem deutlichen Produkti-

onsrückgang führen werden. Gleich-

zeitig führen die erheblichen Ein-

schränkungen des öffentlichen Le-

bens zu einem merklichen Rück-

gang der Nachfrage. Angesichts 

dieser Entwicklungen ist zumindest 

für das erste Halbjahr mit einem 

Rückgang der Wirtschaftsleistung in 

zahlreichen Ländern zu rechnen. 

Vor diesem Hintergrund fragen sich 

viele unserer Kunden, was das für 

ihre Altersvorsorge bedeutet. 

 

REAKTION DER  KAPITALMÄRKTE 

An den Finanzmärkten beobachten 

wir heftige Kursturbulenzen. Die Ak-

tienmärkte reagierten mit massiven 

Kursverlusten. Auch an den Kredit-

märkten führte die Sorge vor Finan-

zierungsengpässen und einem An-

stieg der Insolvenzen zu einem sig-

nifikanten Anstieg der Risikoauf-

schläge auf Unternehmensanleihen.  
 

AUSBLICK 

Insgesamt gehen wir derzeit für das 

laufende Jahr von einer signifikan-

ten Verlangsamung der Weltwirt-

schaft aus. Eine Rezession vor al-

lem in der ersten Jahreshälfte wird 

in zahlreichen Ländern kaum mehr 

zu vermeiden sein. Die von den Re- 

 

gierungen und Zentralbanken ange-

kündigten umfangreichen Rettungs-

pakete zur Stützung der Konjunktur 

und des Arbeitsmarktes sollten ab 

Mitte des Jahres jedoch eine Stabili-

sierung mit anschließend gradueller 

Erholung der Wirtschaftsaktivität er-

möglichen.  

 

WIE REAGIERT DIE PRESSE-

VERSORGUNG? 

Eine verlässliche Prognose für die 

weitere Entwicklung können auch 

wir nicht geben. Unsere Kapital-

stärke und unsere im Wettbewerbs-

vergleich weit überdurchschnittli-

chen Reserven erlauben uns, be-

sonnen und aus einer Position der 

Stärke heraus zu agieren. Zudem 

hat die Presse-Versorgung große 

Teile ihrer Aktienbestände gegen 

Kursverluste abgesichert und kann 

so die Kursverluste abfedern.  

 

Aufgrund unseres sehr langfristigen 

Anlagehorizontes und der breiten 

Diversifikation über mehr als 50 An-

lageklassen sowie über verschie-

dene Länder, Regionen und Wäh-

rungen sind wir auch in Krisenzeiten 

sehr solide aufgestellt. Hinzu kommt 

unser hoher Anteil an Alternativen 

Kapitalanlagen, die gerade in volati-

len Börsenzeiten unserem Kapital-

anlageportfolio zusätzliche Stabilität 

verleihen.    

 

WAS BEDEUTET DAS FÜR UNSERE 

KUNDEN? 

Die Presse-Versorgung hat in Ihrer 

mehr als 70-jährigen Geschichte 

schon zahlreiche Krisen meistern 

können und ist jedes Mal gestärkt 

daraus hervorgegangen. Unsere 

Kunden können sich bei der Vor-

sorge auf uns verlassen, denn die 

Sicherstellung der Leistungsver-

pflichtungen gegenüber unseren 

Kunden ist oberste Maxime bei der 

Kapitalanlage. Vom starken Siche-

rungsvermögen der Presse-Versor-

gung profitieren die Kunden aller 

Vorsorgekonzepte.  

FINANZKRAFT 
Die Presse-Versorgung hat im Wettbewerbsvergleich weit 

überdurchschnittliche Reserven. Unsere Kunden können 

sich bei der Vorsorge auf uns verlassen, denn die Sicher-

stellung der Leistungsverpflichtungen gegenüber unseren 

Kunden ist oberste Maxime bei der Kapitalanlage. 
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